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jlNNlNbotk
Dem Taunusbote werden
folgende Gratisbeilage«

beigegeben:
Jeden Samstag:

Jllustr . Unterhaltungsblatt
Mittwochs:

alle 14 Tage abwechselnd:
„Mitteilungen über Land»
und Hauswirtschaft " oder

„Lustige Welt"

Homburg aaeötatt.
Die Ausgabe der Zeitung
erfolgt W 3 Uhr nachm.

Abonnements im
Wohnungs -Anzeiger

nach Übereinkunft.

Anzeiger für Bad Homburgv.d. Höhe
Redaktion und

Expedition:
Audenstr . l , Telephon Nr .9
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«Peters Brautsahrt.
rSeschichte aus den steierischen Bergen

Ernst R . von Dombrowski.
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Di Gott , Peter ."
^wollte sie an ihm vorbei . Da sprang

um Gotteswillen — hast denn Du
kWörtl für mi ? So willst gehn ? !"
«leises Zittern durchbebte ihre Brust
»einem Gemisch von innerer Qual und
( bewahrtem Trotz erwiderte sie:
Rbst leicht, i könnt 's aushalten , wann
„eßeut ausspotten , mi und Di ? "
Sgeilt! Mein Gott , lebt man denn für
tund nit für sie selber ? Jetzt hast Di
n, wann Du nix anders waatzt , darin

.1  mi lieb und da laß i Di nit, mein
fjot ©ott und der Welt ! Latz die Leut
Hub spotten hinter unterm Rucken , so
’ wollen, und wann uns aner kommt

schau her die Hand , Dir tut kaner
«n i 's Recht Hab, datz i mi hinstell
hiwill Di halten wie was Heiligs , was
i Himmel gschenkt hat — Lisl , schau her,
"i dahoam, hier bei mir , und da bist

hoben, als wenn die ganze Steier-
titt war !"

.Mg sich dröhnend auf die Brust , und
i so dastand in der jubelnden Herrlich-

kkraftstrotzenden Jugend , schrie Lisl
>auf und im nächsten Augenblick lag
i Füßen und umkrampfte seine Knie.
! empor, hob sie hoch in die Luft und

pretzte sie jauchzend an sich, datz ihr die Sinne
vergingen . Aber plötzlich stemmte sie dieFäuste
gegen ihn , entwand sich aalglatt seinem Arm,
und ehe er sie wieder fasten konnte , stürmte
sie über die Almfläche und weiter durch das
Almrosengstrüpp fort wie ein gehetztes Reh.

Er sah ihr sprachlos nach , rief ihren Na¬
men , wollte ihr nachstürzen , doch blieb er nach
ein paar Schritten wieder stehen und sonniges
Leuchten lag auf seinen Zügen . „Lisl !" jauchte
er noch einmal in die Abendstille , dann stieg er
langsam den Berg hinab im Vollbewuhtsein
seines jungen Glücks.

Peter wutzte nun , datz Lisl an ihm hing
wie er an ihr , und das genügte ihm , um nicht
den geringsten Zweifel an der Zukunft zu
liegen , sie lag vor seinem Hoffen wie ein aufge¬
schlagenes Buch voll goldiger Verheißung . Er
ahnte nicht , datz der glückliche Augenblick , der
ihm als Ende allen Zwiespaltes erschien , in
Lisls trotz ihrer gesunden Ursprünglichkeit

doch viel komplizierteren Natur eine ganz an¬
dere Wirkung ausgelöst hatte als in seinem
durch die tiefe leidenschaftliche Neigung nur
auf einen Ton gestimmten Wesen.

Lisl war , einem unklaren Drange folgend,
fortgelaufen . Atemlos , mit zerfetzten Klei¬
dern fand sie sich in ihrem Stübchen , und nun
erst begannen ihre bis dahin wirr durchein¬
ander wirbelnden Gedanken ihr selbst zu deu¬
ten , weshalb sie sich von Peter losgeristen und
weshalb ihr Entschluß , ziellos in die weite
Welt zu gehen , jetzt fester stand den je . Nicht
wegen des Geredes der Leute , da hatte Peter
recht . Es war etwas ganz anderes . Sie hatte
ihre Mutter früh verloren , ihr Vater liefe sie
über seinen Sorgen aufwachsen wie ein junges
Füllen , und als er versuchen wollte , ihr einen

Zaum anzulegen , war es zu spät , das frühreife,
eigenwillige Kind erwies sich stärker als er.
Lisl kannte die Begriffe Gehorchen und Sich-
fügen nicht , und als sie unter der Langhof¬
bäuerin eiserne Fuchtel geriet , steigerte der
Zwang , sich äußerlich beugen zu müssen , nur
ihre wilde llnbotmätzigkeit . Nun hatte sie
heute erkannt , datz es doch einen Herrn über
ihr gab , den Peter ; nein , nicht ihn , aber ihre
Liebe zu ihm , die , lange niedergehalten,
plötzlich den Damm ihrer Selbstherrlichkeit
brach und ihr Herz überströmen ließ in de¬
mütiger Hingabe . Lisl schluchzte in ohnmäch¬
tigem Zorn über sich selbst . Nun hatte sie sich
verloren , sie gehörte nicht mehr sich, wenn sie
blieb sie fühlte , datz sie immer wieder Weib
sein müßte , vor seiner Männlichkeit , und noch
fehlte ihr die Kraft , diese Schwäche zu beken¬
nen und sie als das schönste Gnadengeschenk
der Natur hinzunehmen . Im Innersten zer-
wühlt und aufgepeitscht , wäre Lisl in dieser
Stunde fähig gewesen , sich dem erstbesten
Mann an den Hals zu werfen , nur nicht ihm,
gegen den sie sich bisher unbewußt und jetzt
bewußt wild aufbäumte , weil jeder Gedanke
an ihn ihr immer wieder die Empfindung gab,
datz sie ihm untertan sei mit Leib und Seele.
Sie schrie nach ihm , und wollte sie diesenSchrei
ersticken und wieder frei sein , dann durfte sie
ihn nie mehr vor sich sehen , wie heute , so strah¬
lend im Siegerbewutztsein , so jauchzend , weil
er sie sein wähnte , sein wutzte.

dieser huttig weiter gegen die Hauptstadt . Als
sie im Mondschein die lange weiße Zeile vor
sich sah und den harten , ebenen Grund unter
den Füßen spürte , reckte sie sich und gab sich
vor , froh zu sein über die Kraft , mit der sie
sich vor sich selbst bewahrt hatte.

(Fortsetzung folgt .)

Während Peter unten in seiner Keusche
noch bis tief in die Nacht nach seiner Art mit
der Lisl stille Zwiesprach hielt , schritt diese
auf scheuen Sohlen , die begangenen Wege
meidend , mit einem kleinen Bündel über die
Scharte nach der Reichsstratze hinab und aus

Besuchskarten,
:: Geburts-, Verlobungs-, ::
Hochzeits- u. Traueranzeigen,

Vereinsdrucksachen

Alle Geschäftsdrucksachen

Postkarten, Briefbogen, Brief¬
umschläge, Preislisten,
Rechnungen, Quittungen, Ge-
:: schäftskartenu.s.w. ::
: liefert in geschmackvollster :

Ausführung ein- u. mehrfarbig

billigst die

„Taunusbote“-Druckerei
Audenstraße 1 Telefon Nr. 9. | <m
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Fünfprozentige
«ische Reichsanleihe

von 1915.
Dritte Kriegsanleihe.

als Jahresfrist steht Deutschland
E von Feinden gegenüber in schwe¬
re , witz e* in der Geschichte nicht sei-
>stndet. Ungeheuer sind die Opfer
dBlut , die der gewaltige Krieg for-
t er doch, die Feinde niederzuringen,

nach überlegen sind und sich die
A Deutschlands zum Ziel gesetzt

^oiese Absicht wird an den glänzenden
von Heer und Flotte , an den

^ wirtschaftlichen Leistungen des
Einheitlichen nationalen Willen be¬
nschen Volkes zerschellen . Wir

vertrauend auf unsere Kraft und
M des Eewistens , in dem von uns
Aten Kriege zuversichtlich der völ-
«erwerfung der Feinde und einem

^k ?egen, der nach den Worten un-
** "UNS die notwendigen militäri¬

schen und wirtschaftlichen Sicher¬
te Zukunft bietet und die Beding-

zur ungehemmten Entfaltung
küenden Kräfte in der Heimat und
ften Meere ." Dieses Ziel erfordert

^ ganzen Helden - und Opfermut
J*™ Feinde stehenden Brüder , son-
\ stärkste Anspannung unserer

( Kraft . Das Deutsche Volk hat
Kriegsanleihen seine Opfer-

keinen Siegeswillen bekundet.
KT ^titte Kriegsanleihe aufgelegt

Erfolg wird hinter dem bisher
>feiÜ̂ zurückstehen , wenn jeder in

vaterländischen Pflicht seine
s«kittel der neuen Krieasanleihe

heute
orben-

Werden fünfprozentige Schuld¬
es *** Reichsanleihe . Der Zeich-

0rf tQ9t 99 % hei Srhiifhhiichxeicfi=

fünfprozentigen Zinsgenutz .. Da aber die
Ausgabe ein volles Prozent unter dem Nenn¬
wert erfolgt und außerdem eine Rückzahlung
zum Nennwert nach einer Reihe von Jahren
in Aussicht steht , so ist die wirkliche Verzinsung
noch etwas höher als 5 vom Hundert . Die
Unkündbarkeit bildet für den Zeichner kein
Hindernis , über die Schuldverschreibungen
auch vor dem 1. Oktober 1924 zu verfügen . Die
neue Kriegsanleihe kann somit als eine eben¬
so sichere wie gewinnbringende Kapitalanlage
allen Volkskreisen aufs wärmste empfohlen
werden.

Einzahlungen verteilen sich auf einen längeren
Zeitraum . Die Zeichner können vom 30. Sep¬
tember ab jederzeit voll bezahlen . Sie sind
pflichtet:

Für die Zeichnungen -ist in umfastendster
Weise Sorge getragen . Sie werden bei dem
Kontor der Reichshauptbank für Wertpapiere
in Berlin (PostscheckkontoBerlin Nr . 99) und
bei allen Zweiganstalten der Reichsbank mit
Kasteneinrichtung entgegengenommen . Die
Zeichnungen können aber auch durch Vermitt¬
lung der Königlichen Seehandlung (Preußische
Staatsbank ) und der Preußischen Zentral -Ee-
nostenschaftskaste in Berlin , der Königlichen
Hauptbank in Nürnberg und ihrer Zweigan¬
stalten sowie sämtlicher deutschen Banken,
Bankiers und ihrer Filialen , sämtlicher deut¬
schen öffentlichen Sparkasten und ihrer Ver¬
bände , bei jeder deutschen Lebensoersicherungs¬
gesellschaft und jeder deutschen Kreditgenoffen¬
schaft, endlich bei alle « Postanstalten am
Schalter erfolgen . Bei solcher Ausdehnung
der Vermittlungsstellen ist den weitesten
Volkskreisen in allen Teilen des Reiches die
bequemste Gelegenheit zur Beteiligung ge¬
boten . „

99 %, bei Schuldbuchzeich
Die Schuldverschrei-

t  d . bei der ersten und zweiten
jj” ts  zum 1. Oktober 1924 un-
,len  also 9 Jahre lang einen

Wer zeichnen will , hat sich zunächst eine«
Zeichnungsscheinzu beschaffen, der bei den
vorgenannten Stellen , für die Zeichnungen bei
der Post bei der betreffenden Postanstalt , er¬
hältlich ist und nur der Ausfüllung bedarf.
Auch ohne Verwendung von Zeichnungsschei¬
nen sind briefliche Zeichnungen statthast . Die
Scheine für die Zeichnungen bei der Post
haben , da es sich bei ihnen nur um eine Ein¬
zahlung handelt , eine vereinfachte Form . In
den Landbestellbezirken und den kleineren
Städten können diese Zeichnungsscheine schon
durch den Postboten bezogen werden . Die aus¬
gefüllten Scheine sind in einem Briefumschlag
mit der Adreste an die Post entweder dem
Postboten mitzugeben oder ohne Marke in den
nächsten Postbriefkasten zu stecken.

Ueber das Geld braucht man zur Zeit der
Zeichnung noch nicht sogleich zu verfügen , die

30°/o der gezeich. Betrages spätestens bis zum 18. Oktober 1918,
20"/» , , „ „ „ , 24. Nopcmb. 1915,
25°/o , , , , , , 22. Dezember 1915,
25°i o „ „ , » , , 22. Januar 1916

zu bezahlen . Nur wer bei der Post zeichnet,
muß schon zum 18. Oktober d. I . Vollzahlung
leisten . Im übrigen sind Teilzahlungen nach
Bedürfnis zulästig , jedoch nur in runden , durch
100 teilbaren Beträgen . Auch die Beträge
unter 1000 Mark sind nicht sogleich in einer
Summe fällig . Da die einzelne Zahlung nicht
geringer als 100 Mark sein darf , so ist dem
Zeichner kleinerer Beträge , namentlich von
100, 200, 300 und 400 Mark , eine weitgehende
Entschließung darüber eingeräumt , an welchen
Terminen er die Teilzahlung leisten will . So
steht es demjenigen , welcher 100 Mark gezeich¬
net hat , frei , diesen Betrag erst am 22. Januar
1916 einzuzahlen . Der Zeichner von 200 Mark
braucht die ersten 100 Mark erst am 24. No-
vember1915 , die übrigen 100 Mark erst am 22.
Januar 1916 zu zahlen . Wer 300 Mark ge¬
zeichnet hat , hat gleichfalls bis zum 24. No¬
vember 1915 nur 100 Atark , die zweiten
100 Mark am 22. Dezember , den Rest am 22.
Januar 1916 zu zahlen . Es findet immer
eine Verschiebung zum nächsten Zahlungster¬
min statt , solange nicht mindestens 100 Mark
zu zahlen find.

Der erste Zinsschein ist am 1. Oktober 1916
fällig . Der Zinsenlauf beginnt also am 1.
April 1916. Für die Zeit bis zum 1. April
1916 findet der Slusgleich zugunsten des Zeich¬
ners im Wege der Stückzinsberechnung statt,
d .b . es werden dem Einzahler 5 % Stückzinsen
von dem auf die Einzahlung folgenden Tage
ab im Wege der Anrechnung auf den einzuzah¬
lenden Betrag vergütet . So betragen die
Stückzinsen auf je 100 Mark berechnet:

f. Stücke f. Schuldbuch¬
eintragungen

96.75 Mb . 96.55 Mk.

für die Einzahlungen bis zum 30.
Sept. 1915 2,50 Mk ., der Zeichner
hat also in Wirklichkeit nur zu zahlen 96,50 Mk . 96,30 Mk.

für die Einzahlungen am 18. Oktober
1915 2,25 Mk ., der Zeichner hat
also in Wirklichkeit uur zu zahlen

für die Einzahlungen am 24. Nov.
1915 1,75 Mk ., der Zeichner hat
also in Wirklichkeit nur zu zahlen

Für jede 18 Tage, um die sich die Einzahlung weiterhin verschiebt,
ermäßigt sich der Stückzinsbetrag um 25 Pfennig.

Für die Einzahlungen ist nicht erforderlich,
daß der Zeichner das Geld bar bereitliegen hat.

97,25 Mk . 97,95 Mk.

Wer über ein Guthaben bei einer Sparkasse
oder einer Bank verfügt , kann dieses für die
Einzahlungen in Anspruch nehmen . Sparkasten
und Banken werden hinsichtlich der Abhebung
namentlich dann das größte Entgegenkommen
zeigen , wenn man bei ihnen die Zeichnung
vornimmt . Besitzt der Zeichner Wertpapiere,
so eröffnen ihm die Darlehenskassen des
Reiches den Weg , durch Beleihung das erfor¬
derliche Darlehen zu erhalten . Für diese Dar¬
lehen ist der Zinssatz um ein Viettelprozent
ermäßigt , nämlich auf 5 % % , während sonst
der Darlehenszinssatz 5 % % beträgt . Die Dar¬
lehennehmer werden hinsichtlich der Zeitdauer
des Darlehens bei den Darlehenskasten das
grötzteEntgegenkommen finden , gegebenenfalls
im Wege der Verlängerung des gewährten
Darlehens , so datz eine Kündigung zu unge¬
legener Zeit nicht zu besorgen ist.

Wer Schuldbuchzeichnungen wählt , genießt
neben einer Kursvergünstigung von 20 Pfg.
für je 100 Mark alle Vorteile des Schuldbuchs,
die hauptsächlich darin bestehen , datz das
Schuldbuch vor jedem Verlust durch Diebstahl,
Feuer oder sonstiges Abhandenkommen der
Schuldverschreibungen schützt, mithin dieSorge
der Aufbewahrung beseittgt und außerdem
alle sonstigen Kosten der Vermögens-
Verwaltung erspart , da die Eintragungen in
das Schuldbuch sowie der Bezug der Zinsen
vollständig gebührenfrei erfolgen . Nur die
spätere Ausreichung der Schuldverschreibung,
die jedoch nicht vor dem 15. Oktober 1916 zu¬
lästig sein soll, unterliegt einer mäßigen Ge¬
bühr . Die Zinsen erhält der Schuldbuchgläu-
biger durch die Post pqsstofrei zugesandt ; er
kann sie aber auch fortlaufend seiner Bank,
Sparkaste oder Eenostenschaft überweisen lasten
oder sie bei einer Reichsbankanstalt oder
öffentlichen Kaste in Empfang nehmen . An¬
gesichts der großen Vorzüge , welche das Schuld-
^uch gewährt , ist eine möglichst lange Beibe¬
haltung der Eintragung dringend zu raten.

Aus Vorstehendem ergibt sich, datz die Be¬
teiligung an der Kriegsanleihe nach jeder
Richtung auch den weniger bemittelten Volks-
klasten erleichtert ist . Die Anleihe stellt eine
hochoerzinsliche und unbedingt sichere Anlage
dar . Darüber hinaus aber ist es eine Ehren¬
sache des Deutschen Volkes , durch umfangreiche
Zeichnungen die weiteren Mittel aufzu¬
bringen , deren Heer und Flotte zur Vollen¬
dung ihrer schweren Aufgaben in dem um
Leben und Zukunft des Vaterlandes geführten
Krieg unbedingt bedürfen.

I
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Bekanntmachung
..Taunusbote " Bad Homburg v. d. Höhe

4. September,

Ausführungsbestimmungen

zu d. r „Bekanntmachung , betnffe ^ yft & S & tß & SZ3u,i
No. M 325 a / 7 lo « . -ft. -n.

- Sk s II t»î B» mdmm«̂ ift' d""Du,chflhrun, d-il-lben
fl , den s de, Sind. Bâd Homburg° . D. ö - dem Nb...
tragen. 2. Meldepflicht.

h D >°
Mng des verschriebenen M W o gekennzeichneten Gegenstände
beschlagnahmten , m tz 2 der Deroron ^ ^ 2ß  September ds.
an den Magistrat l^tdtlg . ;u btfteit wer die Gegen»MIM

«Ä7d .-" SÄL ^ n7 Meldung ®Ä <T uebe. 9Iu5t,al,men

feiten Personen und betrieben rechtzertiĝzug s übergangen worden
un.erzeichne.en S ..°.

Die !.ei« M »° A« °.A d« b-Ich>°SEhm, °n « je « # »”*r ~ »»b’SÄWSr2bb5mt4 “

SÄ *â ä55ffiSSS
der Verordnung genannten Metallarten gegen vre d

I 'LLLLLiLsk « «
d« « ' °̂ En, -b°,» °iniguns°n w..d°n an de. S, °d» °H°

durch Auszahlung der Uebernahmepreise emgelost.
4. Bestandsveränderungen

Alle in § 2 der Verordnung vom 31. Juli ds. Irs . angege-

IüIIbS -" '
5. Zwangsweise Einziehung.

Nu - tzd- Ich- N- n, !U. die ÄSÄ-

jscrsHSSSSISfer-Ä«
die unbedingt notwendig gebraucht werden.

7. Strafbestimmungen.
«ui w in § i2

Kommandos des 18. Armee -Korps vom 31. Juli vs . ^ g »
Strafbestimmungen wird hiermit hmgewiesen.

Bnd Homburg d. H-' den 2° . Augfl^ I
(Bauverwaltung .)

Kiiustlicbe„flöhen Soni
Ueberraschend schnelle Hebung des Allg

findens bei den meisten Krankheiten . Bâ_
der Schmerzen, Appetit - und Schlaflos^
Reste Erfolge , wo andere BehandlungsmetW.
sao-en • bei Arterien -Verkalkung , Herz-, {
Nerven- Haut - und rheumatischen Leiden,
zende Begutachtung durch die ärztlichen^

! täten ' Professor König -Marburg Professor ^
Heidelberg Professor Jessioneck-Giessen u. a

Ständige Benutzung von Mitgliedern der fcjJ
Ortskrankenkasse . Minderbemittelte gemessen]
günstigung.

Institut für BestrahlungstherapieLange Meile;
Ärztl. Leitg. : Dr. med. Braun. nolw “1,fl CQ“““‘-,a

J. Löwenstein*
Uhrmacher , Juwelier u. Optiker

Louisenstrasse 43 Vs
gegenüber der

2531

LTraurintj^

Telefon
380

Gerne Answahl InTasehen- n. IrmtaMbren mit Win» UnehWatt,
Uhrketten und Lederarmbander,

Rriegssehrauck nnd Andenken in Brosehen. CoUiers und Ringe
Künstlerischer „Invalidendank  Sehmuek.

Ein Fünftel (20 pCt .) des Preises zum Besten u
Kriegsinvaliden 1914 .15

Beim Einkauf achte man genau auf das in 3e ®s ° m
stück eingeprägte Wort „Invali en

Reparaturen von Uhren, Gold und Silberware] füh t
werden in eigener Werkstattauf ^ orgfaltigste ^ ausg ^ ^ ^

Am 1. Oktober
richtet

Steinhötels -Handelsschule
Frankfurt a . M., Kaiserstrasse 51..

Tel. Römer 4644

Neue Handelskurse
zur gründlichen Ausbildung in allen Kontorfächern ein.

Anmeldungen werden rechtzeitig erbeten

Man verlange Prospekt

sowie

lassauische
Landesbank

n

Ausgabe oben Schuldverschreibungen
der Nassauischen Landesbank.

Annahme v. Spareinlagen
Annahme von Gelddepositen.
Eröflnung von provisionsfreien Scbeck-

konten . _
Annahme von Wertpapieren zur Ver¬

wahrung » nd Verwaltung (offene
Depots .) _ . . _

An- und Verkauf von Wertpapieren
Inkasso von Wechseln n . Schecks
Einlösung fälliger Zinsscheine (tur
Kontoinhaber .)

Darlehen gegen Hypotheken mit un
ohne Amortisation.

Kelterobi
kauft waggonweise]

Adolf RöhreJ
Offenbacha. M.,

3275) Wasserhofstri

(Klavierspieli
mit 25 Nom 1

erhalten preiswert zu deck
besichtigen 10—12 und 4-
3247 Kirdorferstraße 131

Darlehen an Gemeinden und öffent
liehe Verbände.

Darlehen gegen Verpfändung von
Wertpapieren (Lombard -Darlehen)

Darlehen gegen Bürgschaft (Vor¬
schüsse ).

Uebernahme von Kauf - und Güter
Steiggeldern.

Kredite in laufender Rechnung.

Ankans

£— - Kredite in » uiwiaw - »

Nassauische Lebensversicherunsanstalt
Cmaiie I.ebeiisversicherniiK ,
Grosse ^ «^ rS ^ tnTufwärts mit ärztlicher

(Versicherung über Summen von^ E WO . }

’Kleine ^ e ^ o^ ers . eUer » ^ üntersuchung .)
Versicherung über Summen bis zu Mk 20 _ ‘ sicbePUI1 g.Ät — <“22

o. gebrauchten Möbeln.
Iahngebissen u. Gegen^
aller Art gegen sosortW

Karl Lagneau.
Schulstraße 11

Freundliche Wohn
im Dachstock von bZiaumirf
und Kammer extra, rf«ftrP
1. Okt zu vermieten. P»
45 Mk. Saalburgstraß̂!
289) Eingang $rifr

Hardtwalb -Restaurant.
Morgen , Sonntag 5. September,

Erotze Kino-Vorführungen
nachmittags 4 und abends 8 Uhr.

Fesselnde Dramas,
Kriegsbilder vom östl. u. westb Kriegsschauplatz.

Natur -Aufnahmen in bunter Reihenfolge etc.

Zu zahlreichem Besuche ladet höfl. ein ^ s^ e Her

3 Zimmenvo!
zu vermieten. Näheres

Ferdinands -Aul^

2410)

Kmhaustheater Bad Homburg.
Lichtspiel-Dorsührungen.

" " drei Ä Ä
Einlage

Oriftiot . unter, - ch« die « - - l - itung Hum- r. w
Abends von 8—'1V Uhr

Kriegsberichte

Einlage
Ein abenteuerlustiger Ehemann Humoreske

Aenderungen Vorbehalten. Klavierbegleitung.
Von 4%—6% Uhr haben auch Kinder Zutrstt . Preise er P atze^
Rangloge M . 1.50 Parkettloge M U- Sp -rrsttz M . 0 -,0 Mm

* ä tär und Kinder halbe Preise.

Schöne WotM
im Seitenbau zu vermiß

Oranges

Schöne Aussich^

2 Zimmer«
p- rt-rr - , »

Zu erfr . Elisabeth

■ Schlosste«
zu vermieten. .

DietigheA

iai  UHU JVUWVä- *1--  —

f ittie -SptWft *
Vf . _ _ ir . » Ärtmfiitro n

Die WoN
im Dachstock des M
bäudes bestehend aus - .
Küche und 3ube°
zu vermieten. ^

Näheres ist ,nl
erfahren. ^
Bad Homburg v. d-Y-i

St öbt . Bau vel

Die 26^

^ des Obertaunuskreises Bad Homburgv. d. H.
^ —  Mündelficher

unter Garantie des Obertaunuskreises
- Telephon No . 353 - Postscheckkonto No . 57»5 —

Reichsbank -Giro -Konto.
Annahme von Spareinlagen in jeder Hohe

gegen » >/z Zinsen,
bei täglicher Verzinsung.

Kostenlose Abgabe von Heimsparbüchsen bei einer

im Erdgeschoß
Friedrich - Promena^
aus 4 3 im « ern . ^
Zubehör ist Stt
zu vermieten-

Näheres >ft ^
erfahren. H.,
Bad Homburg ,

Stadt ^ L

3 Zi^
und eine Mansa^
im Vorderhaus
2638a —

ioline: 1
(Earl

unliebe
iWien«
lourri

Freundliche
3 Zimmerwohll«

Küche, elektrisch Lichtẑ '
22 Mk. per 1. Oktobers

Saalburgstr^
Eingang ^ !>

3318

; Leucl

Mon
Icrgens !
üHerr

«Fi
dier-M
rturei
Evon 1

Stad

Lfd. 9

2 möblier« . ^
1 stodt i» wtJ

Dorothea
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Bad Homburg.
Sonntag , 5 . Septbr.

e. g z Ubr an den Quellen,
jjerr Kapellmeister Brückner,

b Es istdasHeil uns kommen her.“
. .. 'Gewehre . Marsch Lehnhardt.
• „Irp Im Reiche des
K " 'Lincke.

?, miger Aue , WalzerWaldteufel.
Jn -Gesang Dupont.
nrri aus dem Ballet

7. puppenfee“ Bayer.
W Nachmittags 4 Uhr:

• Herr I . Schulz . Kapellmeister.
Jhland in Waffen,
jh
czy-Ouverture
.jnezzo aus „Naila :‘

Fantasie aus der
, Martha“
er  Bürger , Walzer Ziehrer.
— cmoll Chopin/

Ind. Interm . Moret.
Abends 8 Uhr:

.geh drauf los ! Marsch Blon.
Ler Jubel-Ouverture Suppe,
^rteltäubchen, Gavotte Behr.
intasie aus der Oper

-W jigoletto" Verdi.
- ® !̂rture z Op. ,Mignon‘Thomas.

JT Händel,
s&ine: Herr Konzertm . Wünsche .)

(Harfe: Frau Pfeiffer .)
inliebeu. -leben ,Walz . Blon.
Wiener Volksmusik,

Komzak.

Blankenburg.
Keler -Bela.
Delibes.

Flotow.

jeturno.
jawatha,

lavierW
15 No»

zu üerfauiaj
! und 4-
ierstraße 131

Möbeln,!
-Gegen
. sofortige!
agneau, j
traße 11.

iourri

Leuchtfontaine — Schienwerfer.

Montag, 6. September.
[orgens8 Uhr an den Quellen.
"Herr Konzertmeister C. Wünsche.

„Freu dich sehr , o meine Seele .“
dier-Marsch Wiedemann,
■ture zur Oper „Der
;von Bagdad“

4. Veilchen am Wege , WalzerFetras.
5. Agnus Dei aus der C-dur

Messe Mozart.
6. Glühwürmchen -Idyll Lincke.

Nachmittags 4 Uhr:
Leitung : Herr Kapellmeister Max Brückner.
1. Alte Kameraden . Marsch Teike.
2. Ouvertüre zur Oper „Die

Camisarden“ Langert.
3. Die Lautenschlägerin , Gav.Komzak.
4. Fantasie aus der Op. „Der

Troubadour“ Verdi.
5 . Espana-Walzer Waldteufel.
6. Reverie Vieuxtemps.
7 . Lockenköpfchen Powell.

Abends 8 Uhr:
Leitung : Herr Kapellmeister I . Schulz.

1. Onverture „Deutsche
Burschenschaft “ Weidt.

2. Frühlingslied Mendelssohn.
3. a. Der Brautraub . b. Arabischer Tanz,

c. Peer Gynt Grieg.
4. Fantasie a d. Op. ,Herodias ‘Massenet.
5 . .Ouvertüre zu ,Rosamunde‘Schubert.
6. Geisha, Walzer a. ,Braut

von Korea Bayer.
7. Abendruhe Löschhorn.
8. Komorn, Czardas Michiels.

Taunusbote " Bad Homburg n. d. Höhe
Kirchliche Anzeigen.

Gottesdienst in der evang. Erlöserkirche.

4 . September 1915

Jciitnd die
kille KÄMMe!

Am 11. Sonntag nach Trinit ., den 5. September.
Die Christenlehre für die Konfirmanden der

Herrn Pfarrer Wenzel fällt aus , die nächste ist
am 19. September.

Vormittags 9 Uhr 40 Min . : Herr Dekan
Holzhausen . (Luk . 17, 11—19)

Nachmittags 2 Uhr 10 Min . Herr Pfarrer
Taxer -Wehrheim.

Mittwoch , den 8. Sept .,abends 8 Uhr 30
Min : Kirchliche Gemeinschaft,

Donnerstag , den 9. Septbr . Abends 8 Uhr 10
Min . : Kriegsbetstunde:  Herr Missionar
Pastor Holk , anschließend Frier des heil. Abend¬
mahls.
Gottesdienst in der evang. Gedächtniskirche.
Am 14. Sonntag nach Trinit ., den S. September.

Vormittags 9 Uhr 40 Min . : Herr Pfarrer
Taxer -Wehrheim.

Evangel . Jünglings - «nd Wärmer
verein - Homburg.

Dereinsraum : Kirchenfaal der Erlöserkirche.
Sonntag , den 5. Sept . abends 8Uhr : Bereins-

»insabend : Kriegsmitteilungen . Gebetsgemeinfchaft
Mittwoch 8 Uhr : Trommler und Pfeifer.
Freitag , 9 Uhr : Posaunenstunde.
Jeder junge Mann ist herzlich eingeladen.

Gottesdienst- Ordnung
der katholischen Pfarrei Mariä Himmelfahrt

z« Bad Hombnrg.
Sonntag , den S. September , morgens £6 Uhr:

Frühmesse nach bestimmter Meinung ; 8 Uhr:
Kindergottesdienst mit gemeinschaftlicher hl. Kom¬
munion der Erstkommunikanten . (Die 5 ersten
Bänke auf jeder Seite bleiben für diese reserviert .)
B -, Uhr : Hochamt mit Predigt ; tlty * Uhr : heil
Messe mit Predigt . — Nachmittags 2 Uhr : Christen¬
lehre ; abends 8 Uhr : Andacht in allgemeiner Not.

Die Kollekte ist für den hl. Vater bestimmt.
Montag , den 6. Sept .., morgens 6*/«Uhr : heil.

Meffe für Johann Wagner ; 7 Uhr : Schulgottesl
dienst (hl. Messe zu Ehren des hl. Antonius für
einen vermißten Krieger .)

Dienstag » den 7. Sept ., morgens 6*/« Uhr : ©je«
quienamt für Frau Christine Froderwann , geb.
Kings ; 7 Uhr hl. Messe zu Ehren des hl. An
tonius.

Mittwoch , den 8. Sept , Mariae Geburt , mor«
gens 6V4 Uhr : Seaensamt zu Ehren der Mutter

Gottes für die Pfarrei ; v Uhr : hl Messe nach
bestimmter Meinung.

Donnerstag , den 9. Sept ., morgens 61/4 Uhr:
hl. Meffe für Georg Dingesj ; 7 Uhr : Schulgottes-
dicnst (hl. Meffe für Frau Katharina Elisabeth
Hoß , geb. Graes.

Freitag , den 10 Sept ., morgens 6^ Uhr : Ge¬
stiftete hl. Messe für Franz Wick und dessen Ehe¬
frau Margareta ; 7 Uhr : hl. Messe nach bestimmter
Meinung.

Samstag , den II . Sept ., morgens 6*/* Uhr:
heil. Messe zu Ehren des hl. Antonius.
7^Uhr : hl. Meffe für Frau Maria Gerecht.

Jeden Abend 8 Uhr : Kriegsandacht mit sakra-
mentalischem Segen.

Am nächsten Sonntag wird das Fest Mariae
Geburt gefeiert.

Sonntag , den 5. Sept ., nachm . 4J/S Uhr
Versammlung des Dienstbotenvereins ; abends
nach der Andacht des Jünglingsvereins ; Mon-
tag , abend 9 Uhr : Versammlung des Gcsellenver-
ein».

Gottesdienst-Ordnung
der kathol Pfarrei St . Johannes der Täufer

Bad Homburg Kirdorf.
Sonntag 7 Uhr : Frühmeffe , 8 Uhr Dorm . :

Hochamt mit Predigt , Vs2 Uhr nachm. Andacht.
Werktags : 6 Uhr Schulgottesdienst 7 Uhr:

hl. Messe. Samstags in der Kapelle des Schwe¬
sternhauses.
Irden Tag abends 8 Uhr : Kriegsandacht

Christliche Derfammlrmg . Elisa-
bethenstr. 19a,I . Jed . Sonntag Dorm.
11— 12 Uhr für Kinder ; jed . Sonntag Abend
von 8i/2—9 1/» Uhr ösfentl . Vortrag , jeden
Donnerstag abend Uhr Bibel - und Ge¬
betstunde.

Truslfreie Zi ^ areifen

^ ! Deutsche
ff Helden

Ldfenneitteste dßutedieZigaiHffenfebrik

Stadt Bad Homburg v . d. Höhe.

Marktbericht
für die Zeit vom 30 . August bis 4 . September 1913.

Lfd. Nr. Waren-Bezeichnung.
Niedrigster

Preis
Höchster

Preis
Häufigster

Preis
Mk. Pfg. Mk. | Pfg. Mk. Pfg.

14

4?
48
48

A. Gemüse.
Weißkraut . .

Wirsing

Rotkraut .

Blumenkohl

Bohnen Busch

„ Stangen

Erbsen

Rüben gelbe

.  rote

* weiße .
Karotten .
Spinat Winter .
Spinat Sommer
Römischkohl
Rosenkohl .
Krausekohl.
Schwarzwurzeln
Kohlrabi oberird.
Kohlrabi unterird.
Zwiebeln .
Gurken Mistbeet

„ Feld .
„ Einmachsalz
ff rr essig

Kopfsalat Pariser
„ Mistbeet
„ Freiland

Endivien .
Feldsalat .

Kartoffeln .

B. Obst.
Süßkirschen rote.

,, schwarze
Erdbeeren .
Johannisbeeren
Stachelbeeren
Himbeeren.
Brombeeren
Heidelbeeren
Aprikosen .
Pfirsische .
Pflaumen .
Mirabellen.
Reineclauden
Zwetschen .
Sommeräpfel
Winteräpfel
Frühbirnen
Winterbirnon
Fallobst .

C. Sonstige Lebensmittel.
Landbutter.
Landeier frische
Eier .

1 Bdl.
1 kg.

1 Stück
1 kg.

1 Bdl.
1 kg.

1 Stück

100 Stück

1 Stück

1 Port.
1 kg
1 kg.

SO „

V* L
1 kg.

1 kg.- .
1 Stuck

15 25 20

10 — 25 — 18

20 — 50 — 35

20 — 60 — 40
— — — — —
— — — — —

_
52 — 60 — 56
60 3 — 2 80
— — — — —
_ — — — —
10 — 12 — 10
80 — 40 — 36
10 — 12 — 10
—-> — — — —
— — — — —
— — — — —
— — — — —

■- — — —
40 — 50 — 50
08 — 12 — 10
25 — 30 — 28
— — — — —
— — — — —

— — — —
05 — 06 — 05
— — — — —
_ — _ — —
08 — 12 — 10
35 — 40 — 40

—
06 — 2.0 — 12
— 3 — 2 50
— — — — —
— - ' — — —

_ — — —
10 — 15 — 12
10 — 15 — 12
— — -- — —

_ — — —
12 _ 13 — 12
— 6 6

—
_ — -' — —
— — — — —
— — — — —
_ — — — —

70
—

80 — 80

—
— —

—
—

_ — — — —
_ — — — —
16 _ 30 — 20
20 . — 40 — 24

20 — 50 — 40
_ — — —
— — — ~

60 3 80 3 80
16 — 18 — 17
14 — 16 \ - 15

Mellta-Essig
(gesetzlich geschützt)

eignet sich infolge seines kraftvollen und würzigen Gehalts
ganz besonders

zum Einmacheii|
sowie zur Bereitung schmackhafter Salate , saurer Saucen etc.

Bitte machen Sie einen Versuch.

Nlelita - Essig ist in allen Colonialwarengeschäftenzu haben.

Alleinige Fabrikanten!
Fritz Scheller Söhne . Bad Homburg.

(3260

Landgräflich Hess, concess.

Landesbank

Marktlage : Obst- und Gemüsezufuhr gut« Markt geräumt.

Homburg vor der
Vorschüsse auf Wertpapiere
Discontierung von Wechseln

Eröffnung von Conto-Correnten nnd
provisionsfreien Ch eckrechnnngen

Annahme von Spareinlagen
An- n. Verkauf von Wertpapieren,

Checks nnd Wechseln
auf ausländische Plätze , (5

Aufbewahrung nnd Verwaltung von
Wertpapieren nnd Wertsachen.

Vermietung von Safes in unserer teuer-
u. einbruchssicheren Stahlkammer.

5 iimuKtnohnung
mit Bad , Gas und elektr. Licht,

- modern eingerichtet zu vermieten.
669 ) Ferdinands -Anlage 19 p.

Kleine Wohnung
im Seitenbau au ruhige Leute zu
vermieten (3261

Kaiser Friedrichs -Promenade 12.
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Villa
(Gemarkung Gonzenheim ) 2 Mm
von der elektr . Haltestelle ; 8 Zrmmer,
Bad , Gas , elektr . Licht und reich¬
liches Zubehör mit Vor - u . Hmter-
qarten auf 1 . Oktober zu vermieten
ev. zu verkaufen . 2̂643a

Näheres I . Fuld . Senfal.

Kaiser Friedrich-Promenade 19
4 gimmerwohnung im 1. und
2 . Stock mit Balkon und sämtlichem
Zubehör zu vermieten . (2104a

Moderne

6 Zimmerwohnung
nebst Gartenanteil in meiner Villa
Frankfurterlandstraße 80 zum 1 Okt.
zu vermieten . Näheres (2725a

Chr . Lang . Maurermeister
und Bauunternehmer.

Eine schöne

3 Zimmerwohnung
mit Küche, Mansarde und allem Zu-
dehör auch elektrisch Licht sofort zu
vermieten . 2678a

Dornholzhaufen»
Sonnenbadstraße 2.

5 ZiMMkkWhMNS
im ersten Stock mit 2 Balkon , Bad,
Gas und elektr . Licht. 2 Mansarden
1 Keller per sofort zu vermieten.
2371a ) Louisenstraste 101.

Schöne

3 Zimmewohnung
in bester Kurlage (Preis 500 M .)
an ruhige Leute aus 1. Okt . zu ver¬
mieten . Näheres 2541a

I . Fuld , Sensal.

Schöne

3 Zimmerwohnung
im Vorderhaus sofort zu vermieten
2612a ) Thomasstraße 8.

Erster Stock
Schöne 3 gimmerwohnung
mit Küche und allem Zubehör zu
vermieten . Homburg -Kirdorf
3038a Landstraße 26.

Zu erfragen im Hinterhaus.Schöne

3 Zimmenvohnung
in bester Kurlage (Preis 500 M .)
an ruhige Leute auf 1 . Oktober zu Ferdinand stratze ^ 3 , 'enthaltend
vermieten . Näheres ^ _ (2 41a I ^ Ammer , 4 Mansarden , Küche,

Gartenhaus
I Fuld , Sensal.

Eine schöne

Dreizimmerwohnung
im zweiten Stock vom 1. Oktober
ab zu vermieten , 2667a

Gluckensteinweg 16.
Zu erfragen parterre.

t:  nUUUlvl ) ^ > '
Keller , Waschküche sofort zu ver¬
mieten . Zu erfragen (3045a
G. Walther . Augusta-Allee2, II.

Herrschaftliche

Wohuui
in der it

üreng unt
H itaücms

ein Hinw

8 gimmer mit Küche;
allem gubehör im 2.*
1. Oktober oder
vermieten.

Kaiser -Friedr Pr

2 herrschafincye

5 ZimmermihMllgt«
im 1. oder 2. Stock mit Gas»
elektr . Licht» Bad und allem
gubehör zum 1. Oktober zu
vermieten . 2(̂8 'a

Schwedenpfad 4—6.

Kaiser Friedr . -Promenade
Billa » 8 gimmer mrt elektrffch
Licht , Bad und sonstigem Zubehör
nebst Hinterbau , kleinem Gartenauf
sofort zu vermieten . (2230a

Näheres I Fuld.

3 Zimmerwohnung
mit Küche im 1. Stock
Kaiser Friedr -Promenade 12
r » 1 . .. (d &t.Josofort zu vermieten.

gu vermieten oder
zu verkaufen:

Neuerbautes Haus , in gesunder
mhiger Lage , Bachstraße Nr . 22
besteheud aus Parterre und l . ^ tock
enthaltend je 3 Zimmer , Küche.
Bad und allen Zubehör . Auch
können die betr . Mansarden ab -'
gegeben werden . (2630a
Näh . Kirdorfer Landst.  84.

Schöne

4 zimmewohnung
™ 9 TOrrn

3 Zimmerwohnung
bis 1 . Okt . evt . auch früher zu ver¬
mieten Mühlberg 3,
2474a Wascherei Sahm.

Schöne

3 Zimmerwohnung
im 1. Stock , Seitenbau zu vermieten.

Zu erfragen Karl Färber»
2270a ) Löwengasse 11a.

mit Balkon nebst Küche 2 Man¬
sarden . 2 Keller , Gas II . Stock
zum 1. Oktober 1915 zu vermieten.
Preis 700 M . [2533a

Elisabethenstr . 52.
Zu erfragen Ludwigstraße 14.

3 Zimmerwohnung
im Hinterbau (Aussicht nach der
Straße ) zum I . Oktob . zu vermieten.
2611a Thomasstraße 6.

Landgrafenstlaße 36
3 . Stock eine 4 evtl . 5 gimmer-
wohnung zu vermieten. (3024a

Näher es daselbst parterre.

Eine (2880a

3 Zimmerwohnung
, r ». . 1 iSitnrf

4 Zimmerwohnung
zu vermieten für 460 Mark per
1 . Oktober oder später . 3054a

H. Kern , Haingasse 14.

mit allem Zubehör im 1. Stock des
Hauses Lechfeldstratze 5 zum
1. Oktober zu vermieten.

Näh , daselbst Hauseingang links.

3 Zimmerwohnung
im 1 Stock an ruhige Leute zum
1 . Oktober evtl , ftüher zu vermieten.
2178a ) Louisenstraße 107.

2 Zimmerwohnung
nebst Küche, Gas , Wasser und allem
Zubehör sofort zu vermieten.
2746a Dorotheenstraße 21/23.

Eine schöne 2742a

2 Zimmerwohnung
mit 2 Balkons von Garten um¬
geben und freiem Ausblick nach dem
Taunus sofort evtl auch später zu
vermieten . Höhestraße 33 , I . St.

2 Zimmerwohnung
mit Mansarde u . Zubehör an ruhige
Leute zu vermieten . 2298a

Karl Lepper , Hofmaler.

2 Zimmerwohnung

Schöne

2 Zimmerwohnung
mit allem Zubehör , abgeM Vor-
platz, Waschküche und Bleiche baldigst
an ruhige Leute zu vermieten.
3192a ) Lo uisenstraße 78 II . links.

Prima Exist(
Haus mit gutgehender
gerei krankheitshalber?
günstigen Bedingungen zu
durch I . Fuld , Sensal.

\t U  g s
Die Sch

Berliner „2
eil Tagen
au Ehre
italteni1

dem
»ild.
"AllliUi

Freundliche

2 Zimmerwohlli.
mit sämtlichem Zubehör p« .
zu vermieten . Wolfsschl,

0i  Gori:

[Cadorna
itria ital
uderki«

Sicil

von 4
behör,
mieten
Kaiser

Wohnung
Zimmern mit säintl
elektr. Licht sofort

r i

Friedrich Proineich!
1. Oktober ab

Elisabetyenstraße 47
1. Stock , 3 große Zimmer mit Zu-
behör (Balkon ) zu vermieten . (3292a

2 Zimmer u . Küche 32960
im Seitenbau Gluckeusteinweg 8
sofort an ruhige Leute zu vermieten.

Schöne
Mansardenwohnung

3—4 gimmer bis 1. August zu
vermieten . (2616a

Saalburgstrahe 56.

ist die Wohnung
meines Hauses , bestehend
Zimmern , Küche, etc. i
geld für Mk . 425 .— an
zu vermieten . Badeeinrich!
Licht u . Gas vorhanden. '

A . Schick,
2398a ) erster ©totf.

gwira
|)i mausa
een won

chikatf
Jmia ri -v

[mio motti
enzo e
ilia, stil

Kleine Wohnn
an ruhige Leute zu vern'
2986a _M

Eine kleine Ä
zu vermieten im 3 . Stock
F . L. Lotz, Louisenstrchj

Im 1. Stock

eine 4 Zimmerwohnung
mit allem Zubehör zum 1. Oktober
zu vermieten . (256 ia

I . Lang . Höhestraße 32

Eine 2 — 3 Zimmerwohn.
Gas , Wasser u . allem Zubehör sofort
oder später zu vermieten . (2267a

Obergaffe 4.

an ruhige Leute zu vermieten.
Gonzenheim»

2419a Brückenstraße Nr 11.

Möbl . Wohnung m . Küche
von 3— 4 Zimmern , Bad und elektr.
Lickt, sowie einzelne gimmer
zu vermieten . 2337a

Ferdinandsplatz 8.

Schöne 4Zimmerwohnung
mit Bad , Balkon und Loggia zu
vermieten . (3014a

Zu -erfragen
Louisenstraße 132 b im Laden.

3 Zimmerwohnung
mit oder ohne Waschereibetrieb ev.
auch mit Werkstätte fürs Jabr 400Jfc
auf 1 . Oktober zu vermieten.
2777a ) Näheres I . Fuld.

Eine

2 Zimmerwohnung
mit Gas und allem Zubehör sofort
u vermieten . (2801a

Elisabethenstraße 2.

Eine schöne Wohnung
zu vermieten , bestehend aus 3Zimm ern
Veranda , Küche rc. sowie Mitbe-
Nutzung des Gartens . Zu erfragen
2962a Höhestraße 16 p

Schöne

Parterre -Wohr
in der Ferdinandstraße 4J
Zimmer mit Zubehör istm
zu vermieten . Zu erfragkll
Geschäftsstelle ds . Blatt es af

Kaiser Friedrich-
Wohnung 1. Stock
Kaserne ) sofort zu vernuel
2961a ) Hotel Me

2 Zimnikimhmms
tx cnx * 4«mS  AffAnt Qllll

4u . 3 Zimmerwohnungen
der Neuzeit entsprechend eingerichtet,
mit Gartenanteil sofort zu vermieten.
Zu erfragen bei (2182a

G . Schab » Lange Meile 12.

3 Zimmerwohnung
sofort oder 1 . September zu ver¬
mieten . 3115a

Götzenmühlweg 2.

mit Küche und allem gube¬
hör im Hause Wallstr . 27- 29
zu vermieten . (2866a

Näheres Höhestratze 15.

Zu vermieten:
3 möblierte gimmer

mit Küche im I .Stock od. 2 —3möbl.
gimmer parterre, mit Küche, Bad,
Gas und elektr. Licht und allem
Zubehör . (2316a

_ Ferdinandsplatz 14_

Hochparterre
4 Zimmer . Elektr . Licht/
billig zu vermieten.

Eine Woh«
per 1 . Oktober zu verM«
2520a | Höhe^

Kisseieffim

3 Zimmerwohnung

4 Zimmerwohnung
im 3 . Stock nebst allem Zubehör zum
1. Oktober zu vermieten . (2353a

Landgrafenstrahe 38.
Näheres Löwengasse 5 pari.

mit abgeschlossenem Vorplatz , Gas,
Wasser u . allem Zubehör per 1. Okt.
1915 zu vermieten . 2444a
Louis Sadtler » Höhestraße 44.

2 Zimmerwohnung
mit Küche und allem Zubehör ab
sofort zu vermieten . 2146a

Näheres Mühlberg Nr . 23.

Einfach und gut
möbliertes Zimmer

zu vermieten . 21 65 a
Höhestraße 11 , III.

Möbl . Billa , 18 Rau»-!
ganz oder stockweiseF
sofort zu vermieten vilM

I . Fuld, Sensal^

Schöne

4 Zimmerwohnung
in einer meiner Villen mit Bad,
Gas u elektrisch Licht per 1 . Okt.
zu vermieten . (2565a

Baugefchäst Vorig.
Kirdorferstraße 10.

Schöne große

3 Zimmerwohnung
und Zubehör , neuzeitlich eingerichtet,
ohne Mansarde , oberhalb des Kur-
Hauses an ruhige Leute zu M 460
vro Jahr zu vermieten . Off an
die Geschäftsst . ds . Bl . u . S . 3073a

Kleine

2 Zimmerwohnung
parterre zu vermieten . 2956a

Wallstraße 33.

Ein Zimmer mit Küche
per sofort zu vermieten . 3056a
_ Dorotheenstrahe 11.

Mansarden»
2 Zimmer , Küche, <Mr
Zubehör an ruhige , out»
ganulie 8» »mm « * ,

2 mal 4 Zimmerwohnung
Erdgeschoß und 1. Stock mit Bad,
Gas und allem Zubehör , sofort , ev.
1. Okt. zu vermieten , kann auch zu¬
sammen abgegeben werden . Näheres
2325a ) Louisenstratze 127 II . St.

1 . St . Heuqelheimerstr . 14
moderne 3 gimmerwohnung»
Küche, Bad , Fremdenzimmer , Man¬
sarde und Gartenanteil per 1 . Okt.
an ruhige Leute zu vermieten.

Zu erfragen daselbst und
2391a Dietigheimerstr . 24.

Schöne

2 Zimmerwohnung
mit Zubehör in guter Lage auf bald
oder 1. Oktober zu vermieten.
3131a Näheres I . Fuld.

Mod. Laden
in erster Geschäfslage , auch große
2 oder 4 gimmerwohnung
zu vermieten . Zu erfragen in der
Geschäftsst d. Bl . unter 2991a.

4 ZiMklwohilms
mst Zubehör im 2 . Stock auf„M. ^ _tut 2 . Stock auf 1.
Oktober ev. ftüher zu vermieten.
2496a ) - Obergasfe 14.

Schöne

3 Zimmerwohnung
mit Zubehör in der Nähe des Kgl.
Schlosses Preis 450 M auf 1 . Sept.
evtl , später zu vermieten . 3223a
Näheres I . Fuld , Louisenstr . 26.

kleine

2 Zimmerwohnung
sofort zu vermieten . (3175a

Dietigheimerstr . 13.

Elisabethenstraße 32
sind gute und einfach möblierte
gimmer zu vermieten. (2376a

HerrschastsiooV
in einer Villa , entho" '"
Bad , 2 Balkons,
elektr. Licht und
nebst Gartenantell . «
1 . Oktober zu verm'-t»

Näheres^

2 Zimmerwohnung
im 1. Stock mit Zubehör , Wasser,
Gas und Sielanschluß preiswert zu
vermieten . Zu erfragen im 1. Stock
2458a Schmidtgasse 5.

Gut möbl . Wohnzimmer
u. 1 Doppelschlafzimmer ev. mit
Küche» freier Lage nächst dem Holl-

Möbl . 9WJ
mit 2 Betten zuver-
2197a ) Am

Land »'
«ucye . -v — modern , 10 räumig «'-
stemweg zu vermieten . Gest . Off . ' Derfau e« *
in di- Vjch - Mt -ll- dieses Watt « | M W jüffS. ’grfj
unter D . 2319a.

Louisenstraße 38 , 2 . St.
ist eine große neuhergerichtete 3 ev.
4 gimmerwohnung mit Bade¬
einrichtung Gas und elektr. Licht
sofort oder später unter günstigen
Bedingungen zu vermieten.

' ase
vvutyuuyjvu ju VVVMIIV. V. . .
Näheres daselbst 1. Stock (2479a

Schöne 2871a

3 Zimmerwohnung
alles mit Linoleum belegt in gesun-
der , freier Lage ist mit allem Zu¬
behör , sowie eine oder mehrere
Mansarden preiswert zu vermieten.
G . Torvinus . Saalburgllr. 4.

Berantwonltch

In
Ober -Eschbach

a . d. Haltestelle (Neubau ) sehr schöne
geräumige

3 gimmerwohnung
(Hochparterre ) mit Bad , groß . Bal¬
kon. Waschküche' elektr . Licht, großer
Vor - und Hintergarten , staubfreie
ruhige Lage , sofort zu vermieten.

Näheres bei (3187a
Aua . Lang , daselbst.

Zwei
2 -Zimmer -Wohnungen

sofort und dis 1. Oktober zu ver¬
mieten . Näheres (3186a

Rathausgasfe 12.

Wohnung
3 Zimmer mit Zubehör zu vermiet.
3305a Ferdinandsanlage 21.

ir dir

Schöne (3298a

Mansardenwohnung
mit allem Zubehör an kleine ruhige
Familie sofort zu vermieten.

Sraudt , Rathausgasse1.
Schriftlritung: Friedricĥ llachmann; ftt*

Im Parterre
eine 3 Zimmerwohnung

mit Küche, Gas und allem Zubehör
per 1. Okt . zu vermieten . (3303a

Zu erfr . Höhestr . 33 I . Stock'
gegenüber dem Depot.

Laden
zu vermieten 2366a

_ Louisenstraße 50.

2 Zimmer und stüctje
zu vermieten

Mußbachstraße 8.
2223a

Gut möbliertes

Herrn - u . Schlafzimmer
evt. auch Schlafzimmer allein zu
vermieten . 2848a

_Höhestraße 44 , I.

Möbl . Zimmer
mit ober ohne Pension an besseren
Herrn zu vermieten . Zu erfragen
in der Geschäftsstelle dieses Blattes
unter 2460a

vermieten . Kndor ft^ -
WohnilllS

mit

Sog

Kleine
zu vermieten bei

3 Zimmer
mieten.

E.

2636a
qeqenuoer vrm L-rpv, . _ _ _ _ —

Den Anzeigenteil : Heinrich schudt ; Druck und Verlag vqudt '« BuchdruckereiBad Homburg

Kleine W«
an ruhige Leute zu
3244a

2 Wohnl

eine Wohnung (U & lum
zu 120 M .) emeAW
mit Küche) m Hu» ^
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7^ in Italien . Bern , 3 . Sept.
nmtl.I Die von Lyoner Blät-

Wz.  übermittelte Nachricht von
Erdbeben in Avezzano, das

^ Menschenopfer gefordert haben
JL  hei italienischen Presse von der
ft*  unterdrückt. In. Keiner der
' ^ italienischen Zeitungen findet sich
^ in Hinweis auf das schwere Erd-

^segs - A Uerlei.
1 Die Schlacht bei Görz.
e-rliner ..Tag " besingt „Eottlieb"
^7 Tagen die große Jsonzoschlacht

ru Ehren des glorreichen Italien
italienischen Dialekt , der aller-

dem Nicht - Italiener vertraut
niib.

Annunzios Bericht .)
I

eTt  Gorizia ! oh Isonzo !
iorna — nostra grande bonzo !
atria italiana .
aderkiesel— unso kann kana!
! Sicilia ! Apulia I

[Ewira! Jawollja ! Jawulja!
mausato la Grioconda—

een wonda!
l0chikata, non perduta

|| mia rivolvera-schnuta.
motto — weess gotto :

I Isonzoe Gorizia !
ilia, stibizia!“

II.
Oiwe !! Una marcia funebre !

Icke bibbre e bebre.
Italiani kriegano kloppa !

Macbano hoppa-boppa!
Nostri gloriosi soldati.

0 Mutti , o Vati!
Oh maledetta vita,

Non in tüta!
Litalia pleite da se —

01 weü!

Vermischte politische bliacy richten
Berlin,  3 . Sept . lWTB Nichtamtl .)

Der „Reichsanzeiger " veröffentlicht eine Ver¬
ordnung über die Errichtung von Betriebs¬
gesellschaften für Steinkohlen - und Braun¬
kohlenbergbau ; eine Bekanntmachung be¬
treffend Ausprägung von Fünfpfennigstücken
in Eisen.

Paris,  3 . Sept . (WTB . Nichtamtlich ).
„Petit Paristen " meldet aus Le Havre : Der
Führer der Gentner liberalen Partei , der

, Deputierte Lippens , ist bei den letzten Käm¬
pfen an der 2 )ser gefallen.

Paris,  3 . Sept . (WTB . Nichtamtlich ).
Wie der „Petit Parifien " meldet , hat sich
der Senat auf den 16 . September vertagt.

Telegramme.
Konstanttnopel,  4 . Sept . (W. T. B.

Nichtamtl.) Das Hauptquartier gibt bekannt:
Unser Küstenwachschiff„Balwessid " versenkte

mit seiner Artillerie im Marmarameer, süd¬
westlich von Arnmdhu ein feindliches Unter¬
seeboot. Die Besatzung konnte nicht gerettet
werden. An der Dardanellenfront fand am
2. September in den Abschnitten Anaforta und
Ari Burnu schwaches beiderseitiges Geschütz-
und Gewehrfeuer statt. Die Artillerie des
rechten Flügels versprengte ein feindliches
Uebungsbataillon. Zu der Nacht vom 2. Sept.
drangen unsere Aufklärungs-Abteilungen in
einen feindlichen Schützengraben ei« und er¬
beuteten eine Menge Gewehre und Kriegsma¬
terial . Bei Sedd-ül-Bahr besetzten wir einen
98 Meter langen feindlichen Schützengraben
vor unserem Zentrum» kurz «ach dem er ge¬
graben worden war. Auf dem linken Flügel
brachten wir in der Umgebung von Kerevis-
dere zwei feindliche Geschütze znm Schweigen.
Sonst nichts von Bedeutung.

Bon der schweizerischen Grenze , 4. Sept . (T.
U.) Wie die Schweizer Blätter von wohlunter¬
richteter Seite aus Sofia erfahren , bereiten
die Türken eine umfaffende und machtvolle
Offensive an den Dardanellen vor . Obwohl
die militärische Aktion geheim gehalten wor¬
den ist, konnten die Truppentransporte doch
nicht verborgen bleiben . Tag und Nacht kom¬
men Truppentransporte , vor allem aus Klein¬
asten in Konstantinopel an . Gleichzeitig da¬
mit geht die Bestückung der Dardanellen mit

September 1815

großkalibrigen Geschützen vor sich.
Paris , 4. Sept . (T . U.) Der Schiffskapi¬

tän Baerthes wurde zum Kommandanten der
Seestreitkräfte der Festung Dünkirchen er¬
nannt.

Toulon , 4. Sept . (T . II .) Der Oberstleut¬
nant der Infanterie Amaury d 'Aremar , der
an den Dardanellen kämpfte , starb im Mili¬
tärhospital von Saint -Mandrier an Typhus.

Saloniki , 4. Sept . (T . U .) Mit der Ueber-
wachung des Durchgangsverkehrs , die die Aus¬
fuhr von Kriegsbannware aus Saloniki nach
den dem Dreiverbände feindlichen Staaten
verhindern soll, ist von einem dorthin abge-
sandten Vertreter der engischen Regierung mit
Zustimmung Griechenlands begonnen worden.

Allgemeine Ortskrankenkaste zu
Bad Homburg vor der Höhe.

In der ' Zeit vom 23 bis 28. August wurden
von 138 erkrankten und erwerbsunfähigen Kassen¬
mitgliedern 113 Mitglieder durch die Kayenärzte
behandelt , 15 Mitglieder im hiesigen allgemeinen
Krankenhause und 10 Mitglieder in auswärtigen
Heilanstalten verpflegt . Für die gleiche Zell wurden
ausgezahlt : M . 1696,80 Krankengeld , M . 115.20
Unterstützung an 4 Wöchnerinnen . 921. 29.50 Still-
geld an 7 Wöchnerinnen für 1 Sterbesall
221. 60.—. Mitgliederbestand 2858 mannl . 3o03
weibb Summa 6361.

Der heutige Tagesbericht war bis zum
Schluß des Blattes noch nicht eingetroffen.
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Erstes Erholungsheim für die im Kriege verwundeten
_  oder erkrankten deutschen Sportsleute . -

Hiermit machen wir allen Interessenten die ergebene Mitteilung, dass wir unser hiesiges Geschäfts-
amt in der AudenstraBe 9 nach

Berlin 8 . 59  Urbanstrasse 102
mit dem heutigen Tage verlegt haben.

Bad Homburg, den 4. Sept. 1915
Rudolf Heiduck

Vorsitzender

Deutscher Sportdank
Der Vorstand

E. E. Herrn. Schmidt
Schriftführer

Der Vaterländische Frauenverein
bittet dringend um freundliche Zuwendung von abgelegten
guterhaltenen Kleidern » Wäsche " " ^ bchuhrverk
für unterstützungsbedürftige Knaben und Mädchen jeden
Filters »♦

Auch für leihweise Ueberlassung einer Waschmange für
die Kriegskrippe wären wir sehr dankbar.
Die Sachen sind abzugeben oder auch zur Abholung anzu¬
melden bei

Frau Iustizrat Jinrnrermann,
Louisenstratze 109.
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Wer besitzt:
Weiß« Wäsche aus Leinen,Halb lernen, BmnmfcP» O*
Bunte \ äsche, echtfarbig oder bedruckt
Wollwäsche, wie Unterzeuge, Strumpfe, wollene lacken
Schals, Handschuhe, Wolldecken usw.
Flanellblusen und Musselinkleid 2r
Weiße Wollcheviots und KasennurkWtuflr
Gardinen, Schleier, Spitzenhlus-m
Stickereien und Häkelarbeiten_
Seidene Strümpfe and Tücher asm.

.■-38F~

Alle diese Stücke
waschen iie bei Schmatzigwerden am besten WÜ
billigsten mH dem bewährten und besterprobte»

selbsttätigen Df ? ff Q1 f .Waschmittel
Unübertroffener Erfolg. Geringste
Billigster Gebrauch. - - Ein fachste Anwendung.

W Gebrauchsanweisang mnk jedem Paket.

HENKEL « CTE, DÜSSELDORF, « ** Fabrikanten der betonten

Herzliche Bitte!
^ür unsere wackeren Feldtruppen wurde von unserer opferfreudigen

Einwohnerschaft schon so manche schöne Gabe gestiftet . Durchaus ange-
bracht wäre es aber auch, einmal der Armierungs -Soldaten zu ge-
denken, die nicht minder , wenn auch ohne Waffen , ihre Kräfte für das Va¬
terland anspannen . Im fernen Ostpreußen , im Masnrenlande nahe der
russischen Grenze , sind eine ganze Anzahl unserer Landsleute m einem
solchen Armierungsbataillon vereinigt . Eine Kompanie desselben wendet
sich hiermit durch uns an die verehrliche

EiWihnkOast§ad hmlmrgs und llmgkgcnd
mit der herzlichen Bitte um Zuwendung geeigneteter Sachen für den noch

sehr primitiv eingerichteten Feldküchenbetrieb wie:  große Zink¬
wannen , Eimer , Schüsseln , Seiher , Löffel usw ., die in einem größeren
Wirt > ' afts -Betriebe vielleicht abgänig und entbehrlich find . Die Kompa¬
nie , die alle Kosten der Zusendung gerne trygt , nimmt selbstverständlich
auch Zuwendungen anderer Art mit vielem Dank entgegen.

Es wird gebeten, die Gegenstände abzugeden bei

Fritz Storch feit ., Elisabethenstratze 10.

HotilsaumarbeiteiT
werden schnell u . billigst | i u Fufln»  inn
ausgeführt durch elektr . » ' * 011  ® 1 . J UU ’
, , Maschinenbetrieb . :: | Lcderwarengescliäft— Louisenstr. 7«.
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Für die zahlreichen Glückwünsche -anlässlich
unserer

silbernen Hochzeit
sagen wir herzlichen Dank.

Karl Möller & Frau.
(3319

Statt besonderer Anieige.

Ersatz für Kupferkessel,
Waschkessel

Heute entschlief sanft nach kurzem , schweren , mit
grosser Geduld ertragenem Leiden unser lieber , guter Vater
Schwiegervater , Grossvater , Bruder , Vetter , Schwager und
Onkel

«tertelja!
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3320

Stahlblech , >»»-->blank
Stahlblech , inoxyiliert
Stahlblech , emailliert
Stahlblech , *e« inkt

autog . geschweisst.

Ebensolche in Gusseisen liefert billigst.
M.Mainzer , Eisenhandlung

Telef . HO Louisenstrasse 11, Am Markt.

Herr Oberlehrera.ü. IMS AdlHFll »aebuch
des

im nahezu vollendeten 77. Lebensjahre.

Bad Homburg v . d. H., den 4. Sept . 1915.
Dietigheimerstraße 19.

Die trauernden Hinterbliebenen:
i. d. N. : Emil Achard , Regierungshaumeister.

Die Beerdigung findet am Montag, den 6. Sept . 1915, nachm.
3 Uhr vom Trauerhause aus statt.

II

Gliick ’s Lichtspiele:: Bad Homburg-Kirdorf
11  Kirdorferstrasse 40 . » «

Morgen Sonntag nachmittags 4 u. abends 8 Uhr.
Die beiden grossen Sensationsschlagers

jffSgr-  Z u m a '“ÄS
Zigeunerdrama in 3 Akten sowie

Das Geheimnis der Wl« Strahlen
Grosser wissenschaftlicher Film in 3 Akten

In der Hauptrolle Vigo Larsen u . Treuma " "; i 7
Soldaten haben mittags u. abends halbe Preise . (

Für ErfriSenwie Eis.'Vlaaad . u. togl . ist bestes ge. „ gt.
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Nachruf.
Heute Nacht verschied unser hochgeschätzter Ehrenvorsitzender

Herr Oberlehrera. D. Louis Adiärd.
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Wiedersehen war seine Hoffnung
Umsonst war unser Flehen.

Wir verlieren in dem Dahingeschiedenen der zu den Gründern des

BäÄfÄeS SS “IfwÄilÄ *-
mit Rat und Tat zu unterstützen.

ariefetfcfmttert erhielten wir die traurige Nachricht» daß
T intolae schwerer Verwundung unser mmgstgelieb er.

braver u. ÄL -K - Schn . Bruder. L»,ei. N.«° u. V«.er

Wir werden dem Verblichenen in dankbarer Erinnerung stets ein
ehrendes Andenken bewahren.

Bad Homburg v. d. H., den 4. September 1915.
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Alfred Wagner
Krlegsfreiw . im Ref.-Inf .-Regt . 83, S. Komp.

Homburger Taunusklub.

im noch nicht vollendeten 18. Lebensjahre den Heldentod fürs
Vaterland gestorben ist.

3330) Lie

f

3328)

In namenlosem Schmerz:
Familie L . Wagner
Familie Th . Weinmann
Familie Alfred Weinmann
Familie K . Mohr.

Gonzenheim und Buchschlag, den 4. Sept. 1915.

Evangelischer
Arbeiterverein.

Monatsversammlung
Montag , den 8. ds . Mts.

abends 9 Uhr im Römer.
Die Sängerabteilung wird

hiermit besonders eingeladen.
3323 , Der Vorstand.

Spar-ii.Vorschnsskam
zu Homburg v . d . H.

Eingetragene Genossenschaft
mit beschränkter Haftpflicht

Stand der Kasse am 31. August 1915
Aktiva . 4

Todes-Anzeige.

Don heute ab
frischgekelterter

sützer

Verwandten» Freunden und Bekannten die traurige Mi -
teilung, daß unsere liebe unvergeßliche Mutter , Großmutter,
Urgroßmutter, Schwägerin und Tante

Apfklmiii

Kassen-Bestand . . . .
Coupons Conto
Posi Scheck Conto . . . .
Uiro-Conto Dresdner Bank
Geschäfts-Wechsel-Conto .
Reichi-baiik Giro Conto
Effekten-Contod. R. servefonds203.935.40
Effekt en-Conto H . 27,m45
Banken-Conto . - 03
Darlehen-Conto(Lombd.Cont.) 75,150.
Conto-Corr.-Conto-Debitor en1,131.845 99

55 227.98
2 825 29
6,014.92

59 936 33
203,099.82

1,578.07

Jean Pflug
3315) Harderts Mühle.

Hypotheken-Conto
Vorschuss-Weehsel-Conto
Mobilien-Conto . . •
ßankgebände-Conto .
Verwaltungsko-ten-Conto
Verbandsbeitrag -Conto

407.500.
128,868.49

3,815.88
41,006 37
14 099.54

850.—

Frau Babette Trapp Wtwe.
ged. Leonhardi

im Alter von 79 Jahren plötzlichu. unerwartet verschieden ist.

Steuer Conto . . . . . . . 302 40

Alte Taffen, 2.636,434.96
Passiva. M A

alte Gläser , Krüge usw.v. Lieb¬
haber zu kaufen gesucht.Off.T .3325

1 nlkmMti
acht eine 2 3| ,BJ,

mit Zubehör.
Kirdorserst

Herrschaftl. 4
der Neuzeit entsE
nebst Küche, Bad,
elektr. Licht. 2 «K
zum 1. Oktober̂
2500a) Nah

Ein ältetts
sucht zum 1 Ä
Zeit, kleine
2—3 Zimmerl
Zubehör. Off
an die Geschäfte s^

ssMmierW
abgeschlossenen
Gas und allem
vermieten.

Die trauernden Hinterbliebenen:
I . d N. : Adolf Merle u . Familie.

Bad Homburg, den 3. Sept . 1915.

Fallobst
kauft Eller,
3314) «Zum Einhorn“

Die Beerdigung findet Sonntag den5.Sept. nachmittags
31/* Uhr vom Sterbehause Tannenwaldallee11 aus statt.̂ ^ ^

Lehrmädchen
__ nofitr

Berantwottltch für die Schriftleitung : Friedrich Nachmann,

gegen sofortige Vergütung gesucht
^ , 3331) S . Freudenberqer.
für den Anzeigenteil : Heinrich Schudt; Druck

Gesebättsanteite-Conto . 385 862.74
Reservefonds-Conto . . . 108,130-
Specialreserve fonds-Conto . 54,000.
Effectenconrs-Reservefonds-Conto2,000.—
Pensionsfonde-Conto . . . 16.200.—

sÄ ».u(«to «w .j5i4,moe
Couto-Corr. Conto(Creditoren ) 20o;017 78
Zinsen u. Provisions-Conto 45 248.73
Darlehenainseu-Couto . 1510 .8b
Hypothekenzinsen-Conto . S,»21.Z3
Diverse Conto (Wechs. Incassosp . 131.25
Effekten-Commiseions-Couto 1,105.50
Gewinn u.Verl.-Cto. pro 19_U 8 376 49
3321
und

Eine N,
Wehendaus3 L
beubehür ist ' ,nc\&
Näheres in öer .5911
Blattes unter

behör
vermieten.

2,636 44 896
Üetlafl Schudt's Buchdruckerei Bad Homvurg 0
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